
Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Gabriele Von Gimborn und Dr. Herbert 
Machacek 

an Frau Landesrätin Mag. Barbara Schwarz gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

betreffend Datentransfer von NÖ Gesundheitseinrichtungen an eine 
oder mehrere Privatfirmen 

Ca. 2% der niedergelassenen Ärzte waren am Datentransfer mit IMS 
Health Group (angeblich illegal) beteiligt. 

Laut Medienberichten sollen auch 200 Spitäler an Datentransfers 
beteiligt gewesen sein. 

 

Die Gefertigten stellen daher an Frau Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz folgende  

 

Anfrage 

 

1.)  Waren niederösterreichische Gesundheitseinrichtungen in den 
letzten fünf Jahren am Datentransfer betreffend Patientendaten in 
verschlüsselter oder unverschlüsselter Form, anonymisiert oder 
nicht anonymisiert,  mit einer oder mehreren Privatfirmen beteiligt? 
(Unter niederösterreichischen Gesundheitseinrichtungen sind jene 
zu verstehen, die vom Land NÖ, von dessen Organen, oder von 
vom  Land NÖ entsandten Personen  betrieben, erhalten oder 
beaufsichtigt werden, und zwar insbesondere Landeskranken-
häuser, Landespflegeheime und Einrichtungen des öffentlichen 
Sanitätsdienstes) 

2.)  Wenn ja, wie viele dieser Gesundheitseinrichtungen und zwar 
welche waren daran beteiligt? 

3.)  Wurde für Datentransfers Geld überwiesen und gegebenenfalls an 
wen? 
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4.) Welche Daten wurden gegebenenfalls transferiert und in welcher 
Form (in welcher Verschlüsselung bzw. Anonymisierung) wurden 
sie transferiert? 

5.)  Wenn Daten transferiert wurden, welche Maßnahmen wurden 
oder werden unternommen, um diese Aktionen in Zukunft zu 
verhindern? 

 

 


